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Antrag der FDP-Kreistagsfraktion vom 28.04.2021: Einsatz der 
Corona-WarnApp 
 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Ein Beschluss ergibt sich aus den Beratungen. 
 
 

Erläuterungen: 
 

 
Vor dem Hintergrund der Diskussionen um Lösungen zur Kontaktnachverfolgung 
während der Corona-Pandemie hat der Landkreistag bereits frühzeitig die Initiative 
zu Etablierung einer Verbundlösung, genannt IRIS-Gateway, ergriffen, die die digitale 
Vernetzung von unterschiedlichen APPS zur Kontaktnachverfolgung zum Ziel hat.  
Seitens der Verwaltung wurde daher bisher die Luca-App nicht als alleinige Option 
geprüft. 
Die Corona-WarnApp des Bundes hat seit kurzem ebenfalls eine 
Kontaktnachverfolgungsoption implementiert, eine kombination mit IRIS-Gateway 
ist in Vorbereitung.  
Das System IRIS-Gateway führt die rd. 60 bestehende Apps zum Einchecken in 
Einrichtungen von Gastronomie, Kultur, Sport, Handel, ÖPNV zusammen und bietet 
die Möglichkeit, diese z.B. in SORMAS zu übertragen. Ein Nutzer speichert 
persönliche Daten nur auf seinem Smartphone, bei Anmeldung in Gastronomie o.ä. 
werden die Daten an den Betreiber überspielt, sind aber datenschutzkonform für 
diesen nicht einsehbar und verwertbar. Erst eine anlassbezogene Anforderung durch 



ein Gesundheitsamt löst einen Datentransfer aus. 
Hieran schließt sich dann die Differenzierung der möglichen Kontaktpersonen durch 
das Gesundheitsamt an, Bürgerinnen und Bürger profitieren von der automatischen 
Generierung eines Kontakt-Tagebuches bezogen auf besuchte Einrichtungen und 
mögliche kritische Kontakte mit namentlich unbekannten Personen (z.B. ÖPNV). 
Über eine bereits entwickelte MasterApp, die demnächst in AppStores von Google 
und Apple verfügbar sein wird, wird eine zusätzliche Funktion gebündelt: Die 
Ergebnisse von Schnelltests sind b.a.W. im Rahmen der Notbremse 
Zugangsvoraussetzung für diverse Angebote; das Testergebnis eines Testzentrums 
kann hier eingelesen werden und hierüber bei Inanspruchnahme von Angeboten mit 
Testpflicht nachgewiesen werden.  
Ergänzend wird auf die als Anhang beigefügte Kurz-Darstellung von IRIS-Gateway 
wird verwiesen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher, einer Verbundlösung den Vorzug vor einer 
Einzellösung zu geben.  
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
(Dezernent Schmitz) 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 19.05.2021. 
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